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Pressemitteilung 
 

1. Frankfurter Fußballcup der SOS-Kinderdörfer am 27. Juni 2010 
Business for Sports e.V. und Eintracht Frankfurt e.V. laden junge Fußballtalente zu 

einem gemeinsamen Erlebniswochenende in die Commerzbank-Arena  

Schirmherrin: Oberbürgermeisterin Petra Roth 

 

Frankfurt, 25. Juni 2010. Fußball verbindet – das wissen wir nicht erst seit der Fußball-WM. 
Beim 1. Frankfurter Fußballcup der SOS-Kinderdörfer am kommenden Sonntag treten 
insgesamt 14 Mannschaften mit Mädchen und Jungen aus 16 deutschen und österreichischen 
SOS-Kinderdorf-Einrichtungen gegeneinander an, um ihren „Miniweltmeister“ zu küren. Dabei 
werden sich auf den Fußball-Kleinfeldern vor der Commerzbank-Arena Frankfurt große 
Namen wie „Die wilden Sauerländer“, die „Zwickauer Rasenkicker“ oder „Die Dolomiten-
Kicker“ gegenüber stehen. 

Das Fußballturnier stellt den Höhepunkt eines gemeinsamen Erlebniswochenendes in 
Frankfurt dar. Dazu eingeladen hat die jungen Kicker der Frankfurter Verein Business for 
Sports e.V. gemeinsam mit dem Eintracht Frankfurt e.V.  

Schirmherrin der Sportveranstaltung ist Frankfurts Oberbürgermeisterin Petra Roth, beim 
Fußballturnier selbst vertreten durch den Sportdezernenten der Stadt Frankfurt Markus Frank. 
Die beiden initiierenden Vereine werden repräsentiert durch Peter Fischer, Präsident Eintracht 
Frankfurt e.V. sowie den Vorstand des Business for Sports e.V.: Philip Holzer und Axel 
Hellmann. 

„Es war uns wichtig, mehr zu tun, als nur einen Spendenscheck auszufüllen. Mit dieser 
Veranstaltung können wir den Teamgeist wecken und das Selbstbewusstsein der Kinder 
stärken. Ich war früher selbst leidenschaftlicher Fußballer und weiß, was der Sport bewirken 
kann. Wir freuen uns, mit diesem Wochenende ein gemeinsames Erlebnis für die Kinder und 
Jugendlichen der teilnehmenden SOS-Kinderdörfer zu schaffen“, erklärt Philip Holzer, 
Vorstandsvorsitzender Business for Sports e.V. und Initiator des 1. Frankfurter Fußballcup der 
SOS-Kinderdörfer. 

Neben der großartigen Unterstützung durch den Eintracht Frankfurt e.V. erfreut sich die 
Veranstaltung noch vieler weiterer Partner, wie ARAMARK, JAKO AG, GRIES DECO 
COMPANY GmbH (Betreiberin der Handelskette DEPOT) und Touring TOURS & TRAVEL 
GmbH, durch deren Hilfe nicht nur für das leibliche Wohl der jungen Sportler gesorgt ist, 
sondern auch jede Menge Trainingsmaterial und Sportzubehör an die teilnehmenden SOS-
Kinderdörfer überreicht werden kann. 
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Über den Business for Sports e.V. 
Der im Frühjahr 2010 gegründete Frankfurter Verein Business for Sports e.V. hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Jugendhilfe und Jugendarbeit durch die Ausrichtung von Sportveranstaltungen und 
Sportförderprojekten für Kinder und Jugendliche zu unterstützen und zu fördern. Ziel der 
Vereinsaktivitäten ist es, jungen Menschen Lebensfreude und Entspannung, Erlernen von Fairplay und 
Teamwork, Achtung vor dem Gegner, Leistungsmotivation und Darstellung eines friedlichen 
Wettkampfs zu vermitteln. Die Gründung des Vereins geht zurück auf dessen Vorstandsvorsitzenden 
Philip Holzer, stellvertretender Deutschland-Chef Goldman Sachs. 

 

 
Über den SOS-Kinderdorf e.V. in Deutschland und Österreich 
In Deutschland gibt es neben den 15 SOS-Kinderdörfern weitere 31 pädagogische SOS-Einrichtungen, 
darunter SOS-Jugendhilfeeinrichtungen, SOS-Beratungszentren, SOS-Mütterzentren, SOS-
Ausbildungs- und Beschäftigungszentren für sozial benachteiligte Jugendliche sowie Einrichtungen für 
Menschen mit geistigen Behinderungen. Über 50.000 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
werden in den deutschen SOS-Kinderdorf-Einrichtungen dauerhaft oder zeitweise betreut, beraten oder 
ausgebildet. In Österreich gibt es 11 SOS-Kinderdörfer sowie weitere pädagogische SOS-Einrichtungen 
und -Projekte. Seit der Gründung von SOS-Kinderdorf im Jahre 1949 wuchsen rund 7.100 Kinder und 
Jugendliche in österreichischen SOS-Kinderdörfern und Jugendwohngemeinschaften auf. 
Beide Vereine fördern zahlreiche SOS-Kinderdorf-Einrichtungen und -Projekte im Ausland. 
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Business for Sports e.V. 
Rosanna D’Angelo 
Telefon: +49 (0) 69 7532 1900 
E-Mail: info@businessforsports.de 

PSM&W Kommunikation GmbH 
Ina Wittmann 
Telefon: +49 (0) 69 970705 33 
E-Mail: ina.wittmann@psmw.de 

 

 

 

 

 


